
 

Skizunftkinder bei den Landesjugendspielen vom  

22.- 24.01.2010 in Klingenthal 

 

Aller zwei Jahre sind die Landesjugendspiele ein Saisonhöhepunkt für den Skiläufer-
Nachwuchs des Freistaates. Austragungsort war diesmal Klingenthal- Mühleiten mit 
über 800 Teilnehmer bei 10 verschiedenen Wettkämpfen innerhalb von zwei 
Wettkampftagen. 
Unter den rund 220 Teilnehmern in den Langlaufwettbewerben war auch die Skizunft 
Dresden mit 6 Kindern der TG 2 im Alter von 10- 14 Jahren und 2 Betreuern 
vertreten. 
Die Schneebedingungen waren gut und die Temperaturen waren die gesamte Zeit 
winterlich kalt im zweistelligen Minusbereich. 
Uns war klar, dass wir bei den Wettkämpfen nur Außenseiter sind, zumal es für die 
beiden Jüngsten der erste große Höhepunkt war. Im Vergleich zu den 
Gebirgsvereinen fehlen uns auch noch einige Trainingskilometer im Schnee. 
Entsprechend groß war auch das Lampenfieber.  
Eine Besonderheit bei den Landesjungendspielen ist, dass alle Langläufer zwei 
Wettbewerbe bestreiten müssen. Am Sonnabend einen Vielseitigkeitswettkampf 
(VSA), 
der es für uns "Flachländer" in sich hatte und am Sonntag den Langlauf in der 
Klassischen Technik (KT). Den Anreisetag am Freitag nutzten wir nochmals als 
Trainingsmöglichkeit auf den Vielseitigkeitswettkampf. Dieser Wettkampf am 
Samstag am Abfahrtshang in Mühleiten, gespickt mit vielen Hindernissen, hatte es 
echt in sich. Am besten kamen Sonja, Edith und Elias über die Piste. Nachmittags 
nutzten wir noch mal die Möglichkeit des Abfahrens der Wettkampfstrecken für den 
Sonntag. Abschließender Höhepunkt am 1. Wettkampftag war die Sportlerparty im 
Waldpark Grünheide. Um 20.30 Uhr fielen alle erschöpft in ihr Bett.  
Am Sonntag galt es dann wieder zeitig aufzustehen, 8.30 Uhr mussten wir wieder in 
Mühleiten sein. Die üblichen Vorbereitungen: Startnummerausgabe, Wachsen, 
Einlaufen, Nachwachsen und wieder bei minus 11 Grad. 10.35 Uhr dann für uns der 
erste Start, diesmal als Massenstart in den jeweiligen Altersklassen. Die 
Wettkampfstrecken reichten von 2 km für Edith und Anna, 3 Km für Sonja, Elias, 
Armin bis 5 km für Paul Sk. auch das erste Mal.  
Alle kämpften und gaben ihr Bestes. Jeder Teilnehmer sah aber auch seine 
Reserven. Besonders hervorzuheben ist 6. Platz von Sonja am Sonntag in der 
Klassischen Technik / AK 12. Stolz stand sie in Skizunftkleidung mit auf dem Podest. 
Dank vor allem auch Steffen Klinger für die fleißige Unterstützung und der Betreuung 
der Skizunft-Kinder. 

Peter Fischer 

 


